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Presseinformation


30 Jahre Nierentransplantation am Klinikum Stuttgart

Symposium und Festveranstaltung im Rathaus am 23. April 2016

Vor 30 Jahren, genau am 8. März 1986, war am Katharinenhospital erstmals eine Niere transplantiert worden. Es war der Startpunkt für eine Erfolgsgeschichte, die bis heute anhält. Das Transplantationszentrum Stuttgart, eine interdisziplinär von Nephrologen, Urologen, Allgemeinchirurgen und Gefäßchirurgen des Klinikums Stuttgart betriebene Einrichtungen, zählt heute zu den großen Transplantationszentren für Nieren in Deutschland. Darüber hinaus ist es das einzige an einem kommunalen Krankenhaus beheimatete Zentrum in Baden-Württemberg, wodurch eine wohnortnahe Versorgung von Patienten mit chronischem Nierenversagen in und um Stuttgart gewährleistet ist.

In den 30 Jahren des Bestehens wurden am Transplantationszentrum Stuttgart 1.543 Nieren transplantiert (Stand: 31.12.2015). Knapp ein Viertel davon waren Lebendnierenspenden. Möglich sind in Stuttgart auch AB0-inkompatible Lebendnierenspenden, das sind Spenden zwischen Personen, deren Blutgruppeneigenschaften nicht zueinander passen. Seit zehn Jahren gibt es diese Möglichkeit der Nierentransplantation, sie wurde seither knapp 50 Mal durchgeführt.
Gewürdigt wird das 30-jährige Jubiläum am Samstag, 23. April 2016, mit einem Festakt im Rathaus der Landeshauptstadt Stuttgart. Die Festveranstaltung beginnt um 9.00 Uhr im Großen Sitzungssaal mit einem Symposium. „Wir haben dabei auf hochspezifische Fachvorträge verzichtet und wollen mit Referaten zur Geschichte, zur Entwicklung und zur aktuellen Situation der Nierentransplantation das Thema Organspende für die Öffentlichkeit transparent darstellen“, sagt Professor Dr. Vedat Schwenger, der Leiter des Transplantationszentrums Stuttgart. Aber auch die Hintergründe der Manipulationen in der Transplantationsmedizin, die in den vergangenen Jahren die Spenderzahlen zurückgehen ließen, sowie deren juristische Beurteilung werden beim Symposium thematisiert. Eine Anmeldung zu der Veranstaltung ist nicht erforderlich.

Die Vertreterinnen und Vertreter der Medien sind herzlich zu Festveranstaltung und Symposium eingeladen. Weitere Informationen finden sich im Programm-Flyer. 
Pressekontakt: Landeshauptstadt Stuttgart, Klinikum Stuttgart, Ulrike Fischer, Pressesprecherin, Kriegsbergstraße 60, 70174 Stuttgart, Tel. 0711/278-32008, Fax. -32004, E-Mail u.fischer@klinikum-stuttgart.de, www.klinikum-stuttgart.de
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